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Die Kaiſertage in Halle a S
niedrig bleiben um die ſchönen Gebände freizulaſſen und die reizwolle
architektoniſche Geſamtwirkung des Marktes nicht zu beeinträchtigen Die
mit Tannengrün umſponnenen Säulen werden oben durch Bogen ver
bunden und mit farbigen Bändern umſchlungen an denen in der Mitte
ſchwebende Körbe befeſtigt ſind Da wo dem Kaiſer der Ehrentrunk ge
boten werden ſoll erweitern ſich die Arkaden zu einer Art Pavillon der
je durch vier kleinere Säulenpaare gebildet wird die kreuzweiſe mit Bögen
überſpannt ſind unter denen Halloren in ihren maleriſchen Trachten mit
Fahnen ſich aufſtellen Die mit Kaiſerkronen geſchmückten Maſte tragen

S vergoldete Kränze und Wimpel Von einer zeltartigen Ueberſpannung iſtn abgeſehen um dem Kaiſer den freien Ausblick zu erhalten Vor demI Ratskeller werden zwei wenig anſteigende Podien gebaut auf denen 600
Kinder der Oberklaſſen der Volksſchulen Aufſtellung nehmen ſollen die
ſtadtſeitig mit Schärpen geſchmückt werden Die letzte Reihe der Kinder
wird große geſchmückte Halbreifen hochhalten an denen Blumenkörbe hängen
ſo daß auch hier das Motiv der Arkaden anklingt Gegenüber dem Rat
hauſe wird eine ebenfalls niedrige Tribüne für die Spitzen der Behörden
uſw erbaut An den Straßeneingängen auf dem Marktplatze werden
Guirlandengehänge aufgeſpannt welche dem Markte ein geſchloſſenes Bild
verleihen Die Türme erhalten Fahnen und Guirlandenſchmuck Be
ſonders reich wird der Unterbau des Roten Turmes mit Guirlanden ver
hangt

Auf dem Alten Markte wird am Springbrunnen eine reizvolle
Anlage geſchaffen Dort wird ein laubenartiger Aufbau errichtet deſſen
Krone ein großer Blumenkorb bildet Von 8 Seiten her wird der Pavillon
grün behängt und von den Außenſeiten werden vergoldete Taue gezogen
die ihrerſeits auf den mit Blumenpoſtamenten umkleideten Bäumchen auf
liegen Auch die Fontäne erhält Guirlandenſchmuck der um ſo ſchöner
zur Geltung kommt wenn ein etwas kräftiger Waſſerſtrahl emporſteigt
Die Anlagen ſelbſt werden mit Blumen und Blätterſchmuck reicher aus
geſtattet

Die König und Franckeſtraße erhalten Maſtendekorationen
die am Kriegerdenkmale welches eine beſondere Betonung erhält unter
brochen werden Auf dem Riebeckplatze wird die Maſtendekoration
fortgeſetzt

d Die Zimmerarbeiten in der Delitzſcherſtraße führt Zimmermeiſter
Schul ze aus während die Dekorationen die Firma Wilh Hammann

J d Düſſeldorf übernommen hat Die Ausſchmückung an der Martinſtraßewird von Zimmermeiſter Ohmann und der Firma Hammann be
wirkt Das Galgtor baut Zimmermeiſter Schul ze die Dekorationen
hat Paul Knüppelholz Magdeburg die Stuckarbeiten Bildhauer
Reiling und die Malerarbeiten Malermeiſter Wolf übernommen
Jn der Poſtſtraße führt Zimmermeiſter Bauer die Zimmerarbeiten De
korateur Zach ger die Dekorierungen aus Den Pylonen am Reitbahn
durchbruch baut die Firma SchubarthKGeppert die Dekorationen
übernahm Dekorateur Ditt mann Weiter führen aus die Arkaden auf

J d dem Markte Zimmermeiſter Eiſenſchmidt die Dekorationen daſelbſtF die Firma Hammann, den Pavillon auf dem Alten Markte ZimmerS meiſter Bauer und Dekorateur Dittmann die Ausſchmückung der
n R J ſtädtiſchen Gebäude Firma Friedrich Arn old die Ehrenpforte au

v n v h t J der Kaiſerſtraße Zimmermeiſter Ohmann und Dekorateur Dittmann
J h n h u die Ausſchmückung der Kaiſerſtraße Dekorateur Zach ger8
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l Das ſind die Ausſchmückungen welche ſtadtſeitig bewirkt werdenSämtliche Feſtſtraßen werden außerdem in reichſter Weiſe von den An

u wohnern nach Plänen hieſiger angeſehener Architekten dekoriert wozu teil
e verhältnismäßig große Summen aufgebracht ſind

Be v Der Bahnhofsvorplatz wird von der Eiſenbahnverwaltung im Einklanga mit der ſtädtiſchen Straßenausſchmückung dekoriert Dort wird auch für
die Majeſtäten eine beſondere Treppe angelegt welche direkt von den
Bahnſteigen auf den Vorplatz führt und pavillonartig ausgebildet iſt
Dieſe Anlage wird mit farbigen Stoffen umkle lumenDie Ansſchmückung der Stadt Am Riebeckplatz e e e egeſchmückt

Je näher der Tag heranrückt an welchem der Beſuch unſeres Kaiſer
paares in Halle zu erwarten iſt deſto eifriger ſind überall fleißige Hände
mit der Ausſchmückung der Einzugsſtraßen beſchäftigt Es läßt ſich auch
jetzt ſchon überſehen daß die alte Saaleſtadt zum Empfange des geliebten
Herrſchers und ſeiner Gemahlin ein würdiges Feſtkleid anlegt Anwohner
und ſtädtiſche Verwaltung wetteifern miteinander um allen in betracht
kommenden Straßenzügen ein einheitliches möglichſt ſchönes Bild zu
geben Zunächſt fallen naturgemäß beſonders die Arbeiten ins Auge
welche von dem Stadtbauamte nach den Entwürfen und unter Leitung
des Herrn Stadtbauinſpektor Rehorſt ausgeführt werdenW

Die Delitzſcherſtraße von der Eiſenbahnüberführung ab wird
in eine via triumphalis verwandelt Auf dieſer kurzen Strecke wird auf

wer

die Erzielung eines farbenprächtigen reichen Bildes hingeſtrebt um dem
Kaiſer und der Kaiſerin beim Eintritte in die Stadt ein herzliches erſtes
Willkommen zu bieten Acht je 13 Meter hohe mit grünen Tannen
matten bekleidete Pylonen auf deren Köpfen Blumenkörbe aufgeſtellt
werden zieren die Straße Zwiſchen den Pylonen tragen große Banner
maſten rote Banner mit goldenen Reichsadlern und wieder zwiſchen dieſen
befinden ſich kleinere Maſte Pylonen und Maſte werden mit ſtarken Feſt
guirlanden mit mit Goldſtoffen umwundenen Tauen verbunden Einen
impoſanten Abſchluß der Straße bildet das große Triumphtor das bei
einer lichten Durchlaßhöhe von 8,50 Metern und ebenſoviel Breite eine
Geſamthöhe von 16 Metern erreicht Der in ſeinem unteren Teile purpur
rot geſtrichene Sockel trägt einen mit grünen Tannenmatten beſpannten
Anfban und iſt geſchmückt mit einem aus Stuck hergeſtellten Fries mit
vergoldeten Adlern Die Hauptfläche des Tores wird von einem Netz ver
goldeter Taue überſpannt Der vordere Teil des Bogens irägt eine Tafel
mit der Ueberſchrift Heil unſerm Kaiſerpaare An den ſeitlichen Pfeilern
befinden ſich die von Kaiſerkronen überragten Wappen Preußens und der
Stadt Halle Die Mitte des Torbogens wird altanartig ausgebildet Von
dieſem Ausbau aus werden Fanfarenbläſer das Kaiſerpaar mit Fanfaren
begrüßen Das Tor gleicht einer großen feſtlichen Laube die in ihrer
farbigen Geſamtwirkung weiß gold grün und rot zeigt

Jn der oberen Leipzigerſtraße wird die platzartige Erweiterung
am Ausgange der Martinſtraße als hübſcher Ruhepunkt betont Auf
hohem mit grünem Velour überſpannten und mit Reichsadlern gezierten
Poſtamente wird eine mächtige Kaiſerbüſte aufgeſtellt Rechts und links
ſtehen Maſte mit vergoldeten Kränzen flankiert von mit Tannengrün um
ſpannten Pylonen Das Ganze wird mit Feſtons verbunden

Am Leipziger Turm wird als Glanzſtück der Straßenaus
ſchmückung die Nachbildung eines Teils des alten Galgtores nach
einem in der Dreyhauptſchen Chronik vorhandenen Stich hergeſtellt Dieſes
Bauwerk dürfte allgemeinem Intereſſe begegnen Seine Formen ſind in
dem nachſtehenden Bilde genau wiedergegeben weshalb ſich eine eingehende
Beſchreibung erübrigt Bemerkt ſei nur daß das alte Galgtor urſprüngS C

lich aus drei gleichen Toren beſtand die mit Türmen und hohen Giebeln in S r e
hintereinander erbaut waren Mit der Nachbildung wird bezweckt dan le eLeipziger Turm zu wirkſamer Geltung zu bringen und den Eintritt in die m See c eAltſtadt zu betonen n cent ſei S SAus dem Tore heraus lenkt ſich der Blick auf die feſtliche Dekoration S n R Bl
der Poſtſtraße Dieſe iſt ganz dem parkartigen Charakter der Straße S e ne e eangepaßt Auf der Promenadenſeite ſind bis zum Denkmale die Maſten un et S i S
der elektriſchen Beleuchtung mit einer Umkleidung verſehen und zwar
Blumenpoſtamenten mit grün geſchmückten Pyramiden die mit Früchten
beſteckte goldene Korbringe tragen Rechts und links ſtehen auf Poſta
menten künſtliche Lorbeerbäume flankiert von 4 Meter hohen Pyramiden
bäumen Für die Häuſerreihe in der Poſtſtraße und auf der Alten Pro
menade ſind ſtadtſeitig weitere Veranſtaltungen nicht vorgeſehen weil von
den Anwohnern weitgehende Ausſchmückungen bewirkt werden Eine an
genehme Abwechslung erhält der dekorative Schmuck am Stadttheater durch
eine Gruppe des Ruderklubs Nelſon der dort mit geſchmückten Booten
und bewimpelten Rudern uſw Auſſtellung nimmt

Eine größere Dekoration am Reitbahndurchbruch iſt von der Alten
Promenade aus zu ſehen eine große vierſeitige Pylone in den oberen
Teilen mit langen Wimpeln geſchmückt und mit Ausläufern verſehen die
Lorbeerbäume tragen

Auf dem Paradeplatze wird nur das alte Garniſonlazarett reich
geſchmückt Die Außenfronten der Moritzburg werden ganz einfach

gehalten um den Eindruck der Ruinen nicht zu ſtören SAuf dem Marktplatze werden Arkaden errichtet die abſichtlich Die Ausſchmückung der Stadt Das Galgtor am Leipziger Turm
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18 Fortſetzung Rachdruck verboten
Auf der Erde wohnen eben das Glück und der tiefſte Schmerz nahe

bei einander Auch dieſer frohe ſonnigheitere Tag barg bereits den Keim
künftigen Leides in ſeinem Schoße

Der Abend war wie gewöhnlich der Muſik geweiht Fürß Edgar ſaß
am Klavier und begleitete Lias Geſang Sie ſang dasſelbe kleine Lied
das ſie an jenem Abend geſungen hatte als ſie plötzlich vom Kinde zur
Jungfrau geworden Was damals nur wie ein leiſes Ahnen aus der
jungen Bruſt heraufgeſtiegen das flutete jetzt mit der ganzen überwältigenden
Macht bewußten Empfindens durch jeden Ton der herrlichen Stimme und
ließ die einfachen Worte als das hohe Lied der Liebe erſcheinen

Wer war der Mann der plötzlich wie eine Erſcheinung in dem Rahmen
des geöffneten Fenſters auftauchte Mit magiſchem Silberſchein fiel das
WMondlicht auf ſein Haupt von dem das lange graue Haar in wirren
Strähnen niederhing auf die hohe tief gefurchte Stirne fiel wie ein Ueber
teſt der Jugend eine einzelne dunkle LockeLi bemerkte ihn Die Aufmerkſamkeit Walters wie der beiden
alten Leute war auf die Gruppe am Klavier gerichtet und dorthin wandten
ſich auch die Augen des Fremden mit verzehrender Spannung Aber in
dieſen großen Augen lag etwas wie der ſtarre Ausdruck der Blindheit
Der Mann ſtützte beide Arme auf das Fenſterbrett er ſchien mit ganzer
Seele auf die ſüße jugendliche Mädchenſtimme zu lauſchen die ſo
zauberiſch durch die Abendſtille klang Es war wohl das Glück das
überzeugend aus jedem Ton zitterte was ihn ſo mächtig ergriff er war
wohl ungeliebt und unglücklich langſam rollten zwei ſchwere Tränen
die gefurchten Wangen herab

Die Tönue drinnen ſchwiegen ſtatt deſſen ſchlugen laut die Hunde
an Der Fremde verſchwand Er tauchte in das Dickicht des Waldes
aus dem er gekommen zurück und mit leiſem Rauſchen ſchlugen die
Zweige hinter ihm zuſammen

Es war gegen 10 Uhr am andern Morgen Der Oberförſier hatte
einen weiten Kontrollgang durch ſein Revier zu machen und auf ſeinen
dringenden Wunſch hatte Edgar ihn begleitet

Walters Zuſtand der bisher ſehr günſtig geweſen war hatte ſich
während der Nacht plöglich verſchlimmert er hatte ſtark gefiebert worüber
der Arzt der ſchon früh dageweſen ſich ſehr erſtaunt gezeigt hatte Er
konnte freilich nicht wiſſen welcher Aufregung ſein Patient am geſtrigen
Tage unterworfen geweſen war Er hatte dringend Ruhe anbefohlen aber
Walter wehrte ſich lebhaft gegen die ihm zugemutete Krankenrolle und
nur Lias dringende Bitten hatten ihn bewogen ſich in dem kühlen Gemach
das an das Familienzimmer ſtieß auf das Sofa zu legen Matt und
erſchöpft wie er war ſank er dort bald in einen unruhigen Schlummer
Frau Martha war im Garten beſchäftigt und ſo befand ſich das junge
Mädchen vorläufig allein im Familienzimmer

Sie ſtand vor dem Tiſch auf dem zwiſchen einer Fülle von Blüten
und Kuoſpen eine Anzahl mit Waſſer gefüllte Vaſen und Gläſer ſtanden
Sie war beſchäftigt in dieſelben duftige Sträuße zu ordnen Es konnte
ja gar nicht ſchön und geſchmückt genug um ſie her ſein heute
wollte er ſie ja von den Pflegeeltern begehren als ſein Eigen Glückſelig
lächelnd verſenkte ſie ihre Hände in das Blumenfeld vor ihr in dem
weißen Battiſtkleide demſelben das ſie bei der erſten Begegnung am
Waldſee getragen ſie hatte es heute mit Bedacht gewählt und mit der
weißen Roſe an demſelben war ſie ſelbſt wie eine liebliche Blume anzu
ſchaueu

Plötzlich horchte ſie auf von draußen klang Räderrollen und die
Töue eines Poſthornes zu ihr herüber Extrapoſt Was hatte das zu be
deuten Sie wollte eben hinauseilen als die alte Magd eintrat und ihr
rine Karte überreichte

Draußen iſt ein Herr Fräulein Lia der Sie zu ſprechen verlangt
meldete ſie 9

Mich Das iſt doch wohl ein Jrrtum Babette
Nein er hat ausdrücklich nur nach Jhnen gefragt
Baron von Wendelſtein las Lia kopfſchüttelnd

ihr gänzlich fremd warum zitterte ſie denn ſo
Nun ſo laß den Herrn eintreten ſagte ſie endlich nach einer Pauſe

Der Baron trat über die Schwelle Er ließ einen raſchen prüfenden
Blick durch das Zimmer und über die Geſtalt des jungen Mädchens
gleiten dann verneigte er ſich mit chevaleresker Artigkeit

Mademoiſelle Goldini fragte er höflich
Sie neigte das Haupt Sie haben mich zu ſprechen gewünſcht mein

Herr ſagte ſie mit leiſer Unſicherheit in der Stimme indem ſie den
Blick zu ihm erhob Sie erſchrack unwillkürlich als ſie an ſeinem Arm
einen breiten ſchwarzen Flor bemerkte Zugleich ſah ſie auch daß ſein
Geſicht bleich und verſtört war und er augenſcheinlich mühſam nach
Worten ſuchte

Sie bot ihm einen Stuhl den er indes nicht zu bemerken ſchien
Mademoiſelle begann er endlich die Angelegenheit die mich zu

Jhnen führt iſt ſo zarter Natur daß eine bloße Hindeutung darauf
Jhnen vielleicht ſchon verletzend erſcheinen wird ich muß daher im voraus
um Jhre Nachſicht bitten für die unfreiwillige Jndiskretion die ich leider
zu begehen gezwungen bin

Sie verſtand nicht worauf er hinzielte aber unwillkürlich richtete ſich
ihre ſchlanke Geſtalt höher auf

Der Fremde holte tief Atem dann fuhr er haſtiger fort Jch komme
ans der Reſidenz vom Hofe zu S Es iſt dort ein großes Unglück ge
ſchehen Geſtern morgen iſt Seine Durchlaucht Fürſt Eberhard ganz plötzlich
infolge eines Herzſchlages geſtorben

Er ſah ſie an als erwarte er von dieſen Worten eine ganz außer
gewöhnliche Wirkung auf ſie Auf ihren Zügen ſpiegelte ſich indes nur
die natürliche Teilnahme die fremdes Unglück ſtets auf den edeldenkenden
Menſchen hervorruft Jch beklage dieſes traurige Ereignis aufrichtig
Herr Baron ſagte ſie aber ich begreife noch immer nicht wie dasſelbe
Sie gerade hierher zu mir führen kann

Wie So hätte er Jhnen noch immer nichts geſagt entſchlüpfte es
im höchſten Erſtaunen den Lippen des Barons

Seine rätſelhaften Andeutungen die ſie ſich vergebens zu verſtehen be
mühte weckten in ihr ein dumpfes Angſtgefühl ſie ahnte inſtinktiv
daß ſie vor einem dunklen Verhängnis ſtand ohne doch imſtande zu ſein
den Schleier zu lüften der es ihr verbarg Der unbekannten Gefahr
gegenüber drohte ihr Mut ſie zu verlaſſen unwillkürlich ſtützte ſie die
Hand auf die Tiſchplatte Jch bitte reden Sie deutlich bat ſie tonlos

Um ſeinen Mund legte ſich ein Zug bedauernden Mitleidens in ner
oöſer Erregung zerpflückte er eine der Blumen die er vorhin achtlos er
griffen hatte Dabei dachte er vielleicht daran daß er im Begriffe ſtehe
die zarte Menſchenblume da vor ihm auch erbarmungslos zu knicken
Doch es mußte ja einmal ſein ſtramm richtete er ſich empor

Was mich hierher geführt iſt meine Ergebenheit für das Fürſtenhaus
dem ich mein Leben lang treu gedient habe Nicht wahr dieſes Haus

beherbergt ſeit fünf Wochen einen Gaſt darf ich fragen Mademoiſelle
in welchen Beziehungen Sie zu demſelben ſiehen

Ueber ihre feinen Züge breitete ſich tieſes Rot aber ſie erwiderte ſeinen
ſcharf geſpannten Blick mit ſtolzer Ruhe Sie haben kein Recht danach
zu fragen mein Herr Die Worte wurden ohne Erregung geſprochen
aber es klang eine dentliche Abweiſung r

Mein Recht iſt unzweifelhaft ich beſchwöre Sie Mademoiſelle be
antworten Sie meine Fragen es hängt viel davon ab

Er ſprach ſo dringend warum es anch verſchweigen Es war ja
nichts Unrechtes dabei Aus den bis dahin ſo angſtvollen Augen brach
ein Strahl himmliſchen Glückes und ein faſt b Lächeln huſch
um ihre Lippen als ſie klaren Tones erwiderte Seit geſtern bin i
ſeine Braut mein Herr aber fuhr ſie wieder ernſt fort ich muß Sie
noch einmal bitten mir zu ſagen mit welchem Recht Sie dieſe Frage
ſtellen

Alſo doch murmelte er zwiſchen den Zähnen Lauter erwiderte
er dann Jch bin oder war vielmehr der Gouverneur und Reiſebegleiter
Seiner Durchlaucht des nunmehrigen jungen Fürſten zweifeln Sie noch
immer an meinem Recht

Jch ich verſtehe nicht Krampfhaft ſtützte ſie die
kleine Hand auf den Tiſch auf dem die Vaſen und Gläſer leiſe zu klirren
begannen

Sie werden mich ſogleich beſſer verſiehen darf ich fragen wie Jhr
Verlobter heißt

Edgar Norden
Sie täuſchen ſich oder vielmehr man hat Sie getäuſcht Edgar

Norden iſt ein ſingierter Name der wirkliche lautet Edgar Fürſt
von Langſam mit ſchwerer Beionung ſprach er die Worte die für ein
junges vertrauendes Herz einen tödlichen Pfeil enthielten jetzt wiſchte er

Der Name war

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſich mit dem Tuche über die ſeuchte Stirn man ſah es ihm an es war
ihm nicht leicht geworden dieſen Pfeil abzuſenden

Sie rührte ſich nicht Wie wenn der kalte Hauch des Todes darüber
hingeſtrichen wäre ſo ſtarr und fahl erſchienen urplötzlich die holden
lebensvollen Züge Aber ſiegend brach endlich doch der Glaube an den
geliebten Mann aus der gequälten Mädchenſeele wie aus ſchwerem Traume
m ſtrich ſie mit der Hand über die ſchmerzeude Stirn

Wenn Sie damit ſagen wollen daß Edgar mich abſichtlich hinter
gangen ſo ſo glaube ich Jhnen nicht rang es ſich mühſam über
ihre todblaſſen Lippen

Er antwortete nicht ſogleich einen Augenblick durchzuckte ihn der
Gedanke daß es klug ſein würde ſie an Edgar zweifeln zu laſſen das
Verſchweigen ſeines Namens als abſichtlichen Betrug hinzuſtellen und ſo
indem er ihren Stolz zu Hilfe rief den Kampf raſch zu beenden Doch
nein das wäre ja niedriger abſcheulicher Verrat an ſeinem jungen Fürſten
geweſen ein Verbrechen auch gegen die reine Menſchenſeele in der er
damit Glauben und Vertrauen für immer ertöten würde Nein weg
mit dem häßlichen Gedanken Wahrheit zum mindeſten durfte ſie fordern

Er trat ihr einen Schritt näher und ihre herabhäungende Hand er
greifend ſagte er in weichem Tone Verzeihen Sie mir Fräulein daß
ich Jhnen dieſen Schmerz bereiten muß aber den Troſt kann ich Jhnen
geben Sie haben Recht Edgar hat Sie nicht hintergangen Er hat unter
falſchem Namen dieſes Haus betreten weil es ihm nur wenn er inkognito
blieb möglich war unbefangen mit ſeinen Bewohnern unter denen er ein
Weſen wie Sie ſicherlich nicht zu finden hoffte zu verkehren und daß er
auch jetzt noch gegen Sie ſchwieg hatte ſeinen Grund nur darin um
Jhretwillen ſeinem Fürſtentitel zu entſagen und in Wirklichkeit jenen bürger
lichen Namen anzunehmen

Sie entzog ihm ihre Hand Jch danke Jhnen ſagte ſie leiſe
Wollen Sie mich einmal ruhig anhören

Sie nickte ſtumm er drückte ſie ſanft auf einen Sitz nieder und ſetzte
ſich ihr gegenüber

Jn bewegten Worten ſchilderte er ihr die Lage Edgars ſowie ſein Ver
hältnis zu ihm Er erzählte ihr wie der junge Fürſt zu ihm gekommen
ihm von ſeiner Liebe geſprochen und ſeinen Beiſtand nachgeſucht habe
Wie er ſelbſt dann nach der Reſidenz geeilt ſei und bei dem alten Fürſten
alles aufgeboten habe um ihn zu bewegen dem Lebensglück ſeines einzigen
Sohnes nicht hinderlich zu ſein leider vergebens

Fortſetzung folgt

Kleine Chronik
Görlitz 2 September Verhaftete Falſchmünzer Zwei

aus Böhmen ſtammende Falſchmünzer die Zweimarkſtücke angefertigt und
verausgabt hatten ſind in Zittan verhaftet worden ihre Werkzeuge und
Formen wurden beſchlagnahmt Wegen Beihilfe ſind die Frau und die
Schwiegermutter des einen Falſchmünzers verhaftet

Lübeck 2 September Enthüllung eines Bismarck Denk
mals Heute vormittag wurde im Roſengarten zu Lübeck ein vom
Bildhauer Hundrieſer geſchaffenes Bismarckdenkmal enthüllt Zu der
Feier hatten ſich der Senat von Lübeck Vertreter der anderen Behörden
und zahlreiche Vereine eingefunden Rechtsanwalt Dr Vermehren hielt
die Feſtrede hierauf übernahm Bürgermeiſter Dr Klug das Denkmal
deſſen Koſten aus freien Beiträgen der Lübecker Bürger beſtritten worden
waren im Namen der Stadt Unter dem Geläute der Glocken ſämtlicher
Kirchen wurden viele Kränze am Fuße des Monuments niedergelegt Die
Straßen Lübecks ſind reich geſchmückt

Bochum 2 September Brandunglück Bei dem Brande
einer Wirtſchaft in Höntrop ſind die Wirtin und ein Dienſtmädchen
ſchwer und fünf andere Perſonen leicht verletzt worden Nach der Be
wältigung des Feuers wurde ein Mann durch eine Gaserxploſion
ſchwer verletzt

Metz 2 September Waſſersnot Seit geſtern abend herrſcht
hier große Waſſersnot Jnfolge vorgenommener Ausſchachtungs arbeiten
wurden die Bouillon Quellen welche die Gorzer Waſſerleitung ſpeiſen
abgeſtellt Geſtern abend um 10 Uhr war in ganz Metz kaum ein Tropfen
Waſſer vorhanden Die Hotels konnten die allernotwendigſten Bedürfniſſe
nicht befriedigen Der Bezirkspräſident Graf v Zeppelin Aſchhauſen hat
aus dieſem Grunde ſeinen Urlaub abgebrochen und iſt hierher zurückgekehrt
um ſelbſt die eiligen Maßnahmen zur Wiederherſtellung normaler Ver
hältniſſe zu treffen Man hofft bis morgen abend eine interimiſtiſche
Holzleitung fertiggeſtellt zu haben

Prag 2 September Feuersbrunſt Jn dem bvöhmiſchen
Städtchen Chraſt brach vorgeſtern nachts in der Scheune des Landwirtes
Müller ein Feuer aus das durch den herrſchenden Wind begünſtigt
raſch um ſich griff Binnen kurzem wurden ſiebzehn Häuſer ſamt Wirt
ſchaftsgebäuden und der Ernte ein Raub der Flammen Zweihundert
Perſonen ſind obdachlos Sechs Feuerwehrlente erlitten bei der Löſch
aktion ſchwere Brandwunden Der Schaden beträgt zirka 80000 Kronen

Peſt 2 September Brand eines Seedampfers Dieungariſche Levante Seeſchiffahrt Geſellſchaft teilt mit daß der ihr gehörige
Dampfer Vaskapu von 2400 Tonnen in der Nähe der bulgariſchen
Küſte vor Meſembria bei Burgas vorgeſtern nacht durch eine auf bisher
unaufgeklärte Weiſe erfolgte Exploſion in Brand geraten iſt Der
Kapitän iſt tot aufgefunden worden Der erſte und der zweite Offizier
ſechs Matroſen und ein Angeſtellter der Peſter Direktion der ſich auf dem
Schiffe befand werden vermißt Das Schiff das brennend auf das
Feſtland lief iſt als verloren zu betrachten

London 2 September Bei einem Geyſerausbruch ſind
in Neuſeeland vier Menſchen umgekommen es handelt ſich um den
Waimangu Geyſer dem vier Zuſchauer zum Opfer fielen Der Ausbruch
übertraf an Heftigkeit alle bisher bekannten Tonnen von Schlamm und
gewaltige Blöcke wurden 800 Fuß hoch geſchleudert Die Zuſchauer
waren vor einem Ausbruch gewarnt worden Wahrſcheinlich wurden ſie
durch den gewaltigen Zuſtrom von Luft in den Geyſer hineingeriſſen
Die Leichen ſind ſo furchtbar zugerichtet daß man wenigſtens die Ueber
zeugung haben kann die Verunglückten haben nicht lange gelitten Wäre
der Ausbruch nur wenige Minuten früher erſolgt ſo würde ihm wahr
ſcheinlich noch eine andere Geſellſchaft von 12 Perſonen zum Opfer ge
fallen ſein Einer der Verunglückten verlor ſein Leben dadurch daß er
ſich um die Damen zu retten wieder in den gefährlichen Bereich des
Geyſer hineinbegab nachdem er ſich mit genauer Not daraus gerettet
hatte Viele andere Perſonen die Hilfe zu bringen verſuchten erhielten
durch heißen Sand und durch kochenden Schlamm häßliche Brandwunden

Loudon 2 September Ein Dauerſchwimmer Montague
Holbein machte einen neuen Verſuch über den Kanal zu ſchwimmen
Er begab ſich geſiern abend 6 Uhr 43 Min bei Dover in das Waſſer
und ſchwamm bei Mondſchein ſpiegelglatter See und warmem Wetter die
ganze Nacht hindurch ſehr gut Heute früh 6 Uhr hatte er mehr als den
halben Weg zurückgelegt Um 5 Uhr nachmittags hofft er die franzöſiſche
Küſte zu erreichen

J Gexidhts Zeitnug
Strafkammer

Halle 2 September
Oeffentliche Beleidigung Vom Schöffengericht Bitterfeld war

der 28jährige Arbeiter Franz Klänus wegen öffentlicher Beleidigung des
Polizeikommiſſars Lutterbüſe zu 1 Woche Haft verurteilt worden Als
am 26 April Herr Kommiſſar L durch eine Straße in Bitterfeld ging
und an einem Garten vorbeikam in welchem ſich der e befand
rief dieſer der auf L wegen irgend eines Vorkommniſſes nicht gut zu
ſprechen war ihm ein Schimpfwort nach worauf er ſich raſch niederduckte
um nicht geſehen zu werden Seine Behauptung daß er mit dieſer Be
zeichnung einen in der Nähe befindlichen Jungen gemeint habe wurde
durch die Zeugenausſagen widerlegt und die Berufung daher koſtenpflichtig
verworfen

Nach Beendigung eines Tanzvergnügens in Döllnitz gerieten
am Abend des 4 Mai der 22jährige bisher unbeſtrafte Heizer Karl
Göricke aus Döllnitz gemeinſchaftlich mit einem anderen Kollegen mit
dem Maurer Otto K aus Eiferſucht in Differenzen Es kam zu einer
Prügelei wobei K von den beiden angegriffen und geſchlagen wurde
Hierbei ſoll ſich G eines Meſſers bedient und den K in den Kopf ge
ſtochen haben Er beſtritt dies mit aller Entſchiedenheit und behauptete
nur die Hand zum Schlagen gebraucht zu haben Durch die Veweis
aufnahme konnte auch die Täterſchaft des G bezüglich des Meſſerſtechens
nicht genügend feſtgeſtellt werden Der Siaatsanwalt war der Anſicht
daß G zwar nicht mit einem Meſſer aber doch mit einem anderen ſchar
fen Gegenſtande geſchlagen und den G zuſammen mit einem anderen
überfallen habe Er beantragte daher eine Gefängnisſtrafe von 3 Monaten
Der Gerichtshof hielt für nachgewieſen daß ſich G und ſein Kollege ver
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einbarten um den K zu verhauen G ſei deshalb wegen gemeinſchaft
licher Körperverletzung zu beſtrafen Die dem K zugefügte allerdings
nicht ſchlimme Verletzung ſei ihm mit einem ſcharfkantigen en
ſtand beigebracht ob aber mit einem Meſſer könne nicht feſtgeſtellt werden
Es erſcheine demnach gegen G wegen gemeinſchaftlicher gefährlicher

ar n eine Geldſtrafe von 75 Mark bezw 15 Tage Gefängnis
am Platze

Eine wüſte Prügelei entſtand am 7 April in bezw vor einem
Hausgrundſtück der Großen Wallſtraße zwiſchen dem vielfach vorbeſtraften
Arbeiter Karl Japp und zwei Negerjungen die hier als Hausburſchen
in Stellung waren Weil ihn angeblich die Neger beſchimpft hatten ſchiug
J dem einen die Mütze vom Kopfe verſetzte ihm mit einem harten Gegen
ſtand einen Schlag auf den Kopf und ſtach den anderen mit einem Meſſer
unerheblich in die linke Hand Ferner beleidigte er die Witwe D in höchſt
unpaſſender Weiſe Da angenommen wurde daß er von den Negern zu
erſt beſchimpft und mit Stöcken angegriffen worden war ſo kam J mit
vier Wochen Gefängnis wegen gefährlicher Körperverletzung und mit 10 Mr
Geldſtrafe wegen Beleidigung davon

Weſentlich herabgeſetzt wurden die vom Schöffengericht Eisleben
8537 die Bergleute Grünberg Goldſchmidt Dittmann Robert

üller und Otto Müller wegen Körperverletzung verhängten Strafen
Grünberg hatte 4 Monate Goldſchmidt 2 Monate und die übrigen e
2 Wochen Gefängnis erhalten und hatten ſie hiergegen Berufung ein
gelegt Am 28 März entſtand in einer Wirtſchaft zu Wimmelburg zwiſchen
dem Bergmann Wolf und Grünberg Streit weil erſterer zu letzterem
Handwerksburſche ſagte Es entſpann ſich bald eine Prügelei die all

gemein wurde da beide Parteien Hilſe erhielten Die Bergleute ſchlugen
mit Schachtſtöcken auf einander los andere ſprangen hinzu und ſchlugen
mit doch konnte eine ſichere Feſtſtellung bezgl der Beteiligung der einzelnen
Angeklagten nicht getroffen werden Das Urteil wurde daher aufgehoben
und Grünberg wurde wegen Körperverletzung mit 30 Mk Geldſtrafe
bezw 6 Tagen Gefängnis beſtraft während die übrigen Angeklagten nur
wegen Ueberiretung des S 367 10 Bedienen eines gefährlichen Werkzeuge
bei einem Angriff zu je 3 Mk bezw 1 Tag Haft verurteilt wurden

Vertagt wurde die Sache gegen die acht Delegierten des hieſigen
Gewerkſchaſtskartells Kähne Löffler Pfeiffer Stutzer Puppe
Heyn Schnabel und Müller die am 6 Januar 1908 vom hieſigen
Schöffengericht wegen Vergehens gegen S 6 des Vereinsrechts vom
11 März 1850 zu je 9 Mk Geldſtrafe bezw 3 Tagen Haſt verurteilt
wurden Auf die Berufung des Staatsanwalts änderte das Landgericht
am 16 Februar 1908 das Urteil um und erkannte auf das geſetzlich
Mindeſtmaß von 15 Mk Geldſtrafe Die Angeklagten legten Reviſion
beim Kammergericht ein da ſie der Meinung waren daß die Sitzungen
des Gewerkſchaftskartells keine öffentlichen Verſammlungen ſeien Am
31 Oktober 1902 war vom Gewerkſchaftskariell eine Sitzung in daz

Weiße Roß einberufen zu welcher ca 50 bis 60 Delegierte erſchienen
waren Als nach 12 Uhr der Vorſitzende Thiele noch einigen Anweſenden
das Wort erteilte löſte der überwachende Polizeibeamte die Sitzung auf
Die Angeklagten waren der Aufforderung ſich zu entfernen nicht nach
gekommen und waren deshalb zur Anzeige gebracht Nach Anſicht des
Landgerichts war dieſe Delegiertenſitzung eine öffentliche Verſammlung in
der öffentliche Angelegenheiten verhandelt wurden Das Kammer
gericht hielt dieſe s für rechtsirrig und gab anheim zu prüſen
ob nicht eine Verletzung des J 365 Str B Verweilen von Gäſten
nach der Polizeiſtunde erfolgt ſei Die Sitzungen des Kartells finden
alle Freitage nach dem 1 des Monats ſtatt und werden von dem Vor
ſitzenden geleitet der ebenſo wie Schriftführer und Kaſſierer für das ganze
Jahr gewählt wird Zur Sitzung haben nur Delegierte und Beamte
des Kartells Zutritt und finden die Verhandlungen in einem von den
übrigen Wirtsräumen getreunten Saale ſtatt Der Staatsanwalt ſelbſt
beantragte nach der jetzigen Sachlage Freiſprechung da ſeiner Meinung
nach der J 365 Str B nicht verletzt ſei doch beſchloß das Gericht
Bertagung der Verhandlung Es ſoll ein Statut des Gewerfſchaftskartells
ſowie ein Urteil des Oberverwaltungsgerichts in einer ähnlichen Sach
herbeigeſchafft werden
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Halle Hettſtedter Ciſenbahu
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Vorausſichtliches Wetter am 4 September 1903
Bei Oſtwind noch Fortdauer des meiſt heiteren trockenen

und warmen Wetters
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Sountagsruhe im Handelsgewerbe
Anläßlich mehrfacher an nus gerichteter Aufragen ob für Sonntag

den 6 d Mts gelegentlich des Beſuches der Kaiſerlichen Majeſtäten die
verlängerte zehnſtündige Verkaufszeit freigegeben ſei wird hiermit be
kannt gegeben

daß dieſes nicht der Fall iſt vielmehr alle offenen
Verkaufsſtellen der hieſigen Stadt nicht länger als
an den gewöhnlichen Sonntagen geöffnet bleiben
dürfen

Halle a/S den 3 September 1908
Die Polizei Yerwaltung

Bekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 16 bis 31 Augnſt er ſind nachſtehende Gegenſtände

als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden
Portemonnaies mit und ohne Jnhalt 1 Spachtelkragen 1 Fahrradlaterne 1 kleines

Meſſer 1 Filzhut Regenſchirme 2 weiße Damenhüte 1 goldene Damenuhr mit Kette
1 blau und weiß punktiertes Luftkiſſen 1 Kinderbrille im Futteral 1 Paar Bruchbänder
Kinderwäſche und Milchflaſche 1 Goldſtück 1 goldene Damenuhr

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
1 goldene Damenuhr ohne Kette und Ring 1 ſilbernes Kettenarmband mit Münze

und Widmung 1 goldener Ring mit Diamant Roſe 1 Portemonnaie mit 14 Mark
Schlüſſel und Viſitenkarten 1 ſchwarzſeidenes Arbeitstäſchchen mit Brille 1 goldene
Damenuhr in Kapſel ohne Kette 1 goldene Damenuhr 1 BVaurmſchere 1 ſilbernes
Kettenarmband mit Münze K 1 Klemmer 1 goldener Herrenring mit Wappen
1 Ledertäſchchen mit 7 Mk Jnhalt 1 Kinderregenſchirm 1 Granatbroſche

An die unbekannten Eigentümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände er
geht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 12 Monate erfolgt iſt hinſichtlich der
nicht reklamierten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 der MiniſterialDienſtanweiſung
betreffend die polizeiliche Behandlung der Fundſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren

werden wird 4Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im PolizeiSekretariat IV

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 4 September

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden in dieſem Jahre

unter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen Medizinalrat Dr Riſel
wie folgt ſtatt

I vom 1 bis Ende September
a jeden Dienstag nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

ebändes Taubenſtraße 13
b jeden Mittwoch nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

gebäudes Oleariusſtraße 7
II am l und 18 September nachmittags 4 Uhr im Schulgebäude Große

Brunneunſtraße 4
Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche

a im Jahre 1902 geboren ſind
v in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder zum

erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder wegen
Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel
übergeben anf welchem Rame und Ort Jahr und Tag der Geburt des
des ſowie Rame Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder

e bezw der Mutter oder Pflegemutter richtig und dentlich ver
eichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und reinen
Kleidern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfuung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle
zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen
wird und ein Jmpfſſchein nicht erteilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der
Nachſchau dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2
des ReichsJmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in
den anberaumten Jmpf bezw Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung
derſelben durch ärztliche ZJeugniſſe welche dem Jmpfamte Einwohnermeldeamt
Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen

Eltern ec welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind verpflichtet die Jmpf
ſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle ſofort nach erfolgter Jmpfung ſpäteſtens jedoch bis

Ende Dezember d J vorzulegen
Halle a den 15 April 1903 Die PolizeiVerwaltungRathausſtr 19 Zimmer Nr 56 erteilt

Halle a den 1 September 1903 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Aus Anlaß der Anweſenheit Jhrer Majeſtäten des Kaiſers und der Kaiſerin in Halle am Sonntag den 6 September 1903 werden

außer den fahrplanmäßigen Zügen auf den unten aufgeführten Strecken die daſelbſt verzeichneten Vor und Nachzüge abgelaſſen

Der Oberbürgermeiſter Staude
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637844 915 Eisdorf S 5 62 2 6 g 03 37 Dieskau 468 62T 64 850 921 Zſcherben e klee 557 2 62 W 8 J Halle 2 a
G 31 G 50 886 909 9 27 u zu z u 621e l Schlettau 4 s 62 f Halberſtadt Halle633 7os 908 92 940 n Halle b 200 520 540 550 6

Hinfahrt Rückfahrtv Weißenfels Halle S Tor SoS r ab auſ 552 3552Hinfahrt RückfahrtS 42 7u Halberſtadt 41 82 82Nachz Vorz Vorz Vorz Vorz 48 172 Wegeleben 8 93 813205 7 207 ab an 206 34 47722 Hedersleben 77 8S 7 85 e Naumburg 48 7 39 Gatersleben 72 826 8 00 S Weißenfels 6 8 L 4599 7 s Nachterſtedt 727 00 8 15 9 15 Corbetha 62 72 52 1766 Froſe 72 727 12 8 25 9 25 Merſeburg 5 72 51 8 09 Aſchersleben 72 7272 9 85 Ammendorf 588 753 52 8 16 Drohndorf Mehringen 72 7272 9 a Halle s 72 52 8 25 Sandersleben 72an ab o z Belleben c 1727G 64 Gnölbzig s 72c Bitterfeld Halle s Cönnern 686 29 9 01 Domnitz 62 6vinfabrt Rückfahrt s Nauendorf s 62r 6 947 Wallwitz s 6222 20 ab an 20 a s 9 Teicha 6 626 s 9 30 Trotha 6 66 8 55 Bitterfeld 55763 Auſchluß nach 7 o9 du Halle 5 68s 54 9 05 Roitzſch 5 742 Deſſau u w an ab7 00 9 12 Brehna 5 86 7357 on 9 20 Landsberg 5 7 C Magdeburg Halle
7 15 92 Hohenthurm 5 21 7 Hinfahrt Rückfahrt49 He l 5 10 7 10 Wr v Hone b Nach 1 Vor 2 Vorzan a 451 ab an 4885 438d Eilenburg Halle Magdeburg x 7273 Buckau 73Hinfahrt Rückfahrt S 7 32 Weſterhüſen 78y 42 Schö 7 32Nachz Vorz Vorz Nachz rn 77512 502 ab an 505 505 T vo F8 00 Grizehne a 72
an v Prreſßh Kämmereiforſt r 32 Wulfen ss Crenſitz 77 77 s 30 8 20 Cöthen s 62u u Delitzſch 67 7 5 u 8 Arensdorf 6 62645 9122 Klitzſchmar 6 7 7 7 62 8 44 Gr Weiſſand e 62s g Reußen 7 6 7 6 35353 8 58 Stumsdorf 5 56 6708 g30 Peißen 6 7 6 7 6 9 Niemberg 5 46 5 56Halle 7 7 7 60 9 17 Halle 5 30 5 40e v uan ab an abDie Reiſenden werden dringend erſucht ſich tunlichſt frühzeitig auf den Bahnhöfen einzufinden und in erſter Linie die vorſtehend bekannt

Mehr außerfahrplanmäßige Züge als hier vorgeſehen ſind können nicht gefahren werdengegebenen Züge zu benutzen
Fahrräder und Gepäck werden mit dieſen Zügen nicht befördert

Halle a Saale den 26 Auguſt 1903
Tahnbämncier

Kindern das Zahnen zu erleichtern empfiehlt für Glas Porzellan Marmor c empfiehlt
M WValtsgott Nachf Gr Ulrichſtr 80 M Waltsgott Nachf Gr Ulrichſtr 30

Kerkulſeskitt ginn Kaiſerbeſnch
Königliche Eiſenbahndirektion

um Kaiſereinzug
W Fenſter W zu vermieten lätze im Schaufenſter zu vermieten

hach wie vor
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Mass Anzllge

58für Kl 22
in tadelloſer Ausführung und
guten tragbaren gediegenen

StoffenStoffen

Winter Paletots
u nach Massin 24

in hochmodernen bewährten
DODugolitsä
Qualitäten

Für tadelloſen Sitz wird
garantiert

I Ein Verſuch führt ſicher zu einem
dauernden Kunden

Vereinsſchärpen u Fahneuſtoffe w
innerhalb 24 Stunden Anzüge Kleider
u dergl innerhalb 3 Tagen auf Wunſch
binnen 24 Stunden chemiſch gereinigt
Färberei u chem Reinigungs Anſtalt

Karl Moriiz
Halle Wilhelmſtraße Nr 48

Diemite Mittelſtr Nr 1

Anmnpfe
wochentags von 4 Uhr

Dr Rottig
Ludw Wachererstrasse 17

Von der Reise
zurück

Dr Kulisch
Verein ehem Artilleristen

zu Naltie a S
Zur Kaiferparade verſammeln ſich die

e früh 3i UhrKameraden am 4 Sept cr
am Bahnhof zur Spalierdildung am
6 Sept cr vorm 9 Uhr im Vereinslokale

Anzug dunkel hoher Hut weiße Hand
ſchuhe u Krawatte Orden u Ehrenzeichen
ohne Vereinsabzeichen

Der Vorſtand
Gänsel Entenl

Verſende franko jeder Bahnſtation mit
Garantie lebender Ankunft
10 St gr ausgewachſene federvolle Gänſe 30 4

15 Enten 2215 halb 1820 Brathähne 18berun 12 Bez Oppehmüäller Neuk

Dankſagung
Den Meiſtern und Geſellen des ehrbaren

Zimmergewerks die mich zu meinem 5bfäh
rigen Kaſſen Jubiläum ſo reichlich beſchenkt
haben meinen allerbeſten Dank

K Bandermann

HRühneraugen
und eingewachfene Nägel beſeitigt ſchnell

E Hennicke Gr Klausſtr 39
2 Haus vom Markt

Zum Knaiſerbeſuch
ſind Fenſter

zu vermieten
Alte Promenade 35 I Etage

Leipzigerſtr 55 am Riebeckplat

W 7 tZum Kniſerbeſuch
brachtvoller Balkon önſter Au
ſicht zu vermieten Gr Ulrichſtr 16 II

Agnes Laufs
m 7 7 7in Katierve un

Fenſter III Etage leerſtehende Woh
nung Gr Ulrichſtr 11 zu vermiet

Brüderſtr 13 Laden

Zum Kaiserhesuoh
Fenſter zu vermieten

Leipzigerſtraße 40 I Etage

Zur Kaiſerfeier
Fenſterplätze a 1 Mk zu vermieten

Hotel zur Börse Markt
I JZum Kaiſerbeſuch

DF 3 Fenſter T zu vermieten
Cr Ulrichſtr 63 III herrl Ausſicht
Z Kaiſereinzäg noch 3 Fenſter u Däye für

einz Perſonen z verm Schmeerſtr 12 Frifen
v Jnuſtan zu vermiet2 eher r Ulrichſtr 31 II
Zum Kaiſferbefuch
9 u t Ab M 1542 Fenſter u mehrere Balkonpläße

Alte Promenade n Ulrichſtr Ed
Alte Promenade 11

II Etage t

9 DA ber
u el

Tautz Marktplatz 1 Schmeerſtr 11 rechts B Kaiſerbeſund Je ſter b z v Leipzigerſtr 80
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Wedern

Bad Mittekind
Zu den Kaiſerfeſttagen halte meine Lokalitäten angelegentlichſt empfohlen

Sonntag ſrüh und nachmittags großes patriotiſches Konzert

Frütas

Diners und Speisen a In carte werden ſofort ſerviert table hote

von 2 Uhr ab Carl RohdseBad Wittexkind
Morgen Freitag nachmittags 4 Uhr

e R U RKOMNA M R T S
C Rohde,

Gr Klaus Naen I Bodega Taberna ne
Jnhaber FPricdrich Voigt

Weinhanciung und Weinstabe
pezialität Spaniſche italieniſche

Moſel Bordeaux und Ungarweine
und portugieſiſche Weine ſowie Rhein

Glasweiſer Ausſchank von 20 Pf an
Leliebter Aufenthalt

der faſhionablen Welt von Halle und Umgegend

Baben Inſel
tablissement Kurzhals

Freitag den 4 September
Nachmittags Unterhaltungsmuſtk

E Kurzhals

Leipziger Centraltheater
Vornehmstes Vergnügungs Etablissement

Täglich W
Grosse Variété Vorstellung

Wein und Bierreſtaurant I Ranges

Gr Wiener Café
Wiener Ceafeé

Täglich von Uhr grosses Konzert
Pamon Orobester

Entree 35 Pfu einſchl Billetſteuer

Achtungsvoll

Franz Uhlemann
Gr Ulrichſtr 40 n Braner s Fernſprecher 722

Wein estfauramb
Anläßlich des Beſuches Jhrer Majeſtäten des Deutſchen Kaiſer

paares bringe mein Lokal in freundliche Erinnerung

ſeinem Vereinslokal Gaſt

Speisen a In enrte zu jeder Tageszeit

re hof zum Bär pünktlich
R Einige Fenſter ſind noch zu vergeben

9 Uhr vormittags an Dunkler Anzug

Halle aS Roßplatz

hoher Hut ſchwarzer Schlips ſchwarze Hand

Eigene elektriſche Licht Anlagen

feenhafte Beleuchtung

ſchuhe Orden in Original und Vereins
abzeichen L PraissDer Vorſtand Carl Colbatzky Erstklassiger Riesen Phono

Morgen Freitag
d Schlachtefeost

Friedrich Mövius
Pfännerhöhe 30
Morgen Freitag

a Sechinchtefest
Julius Dietzel

Göbenſtraße 23Heute Domnereiag abend

f r e hausſchlachtene

h 2 u w ſt

Behufs Spalierbildung am
Sonntag tritt der Verein in

Man hört und ſieht zu gleicher Zeit
J Konkurrenzloſes Rieſen Programm mit

über 450 lebenden Bildern

Vom 5 bis incl 15 September
J täglich von 11 Uhr je ſtündlich

Hrillante Vorſtellungen
nur allerneueſter eigener u hochkomiſcher

ſerieuſer Aufnahmen
J Eigene TLokalaufnahmen von Halle

Die Aufnahmen werden durch Extra
Annoncen bekannt gemacht

J u a el reinenLoubet in Algier n Rußlandu Suppe Vorführung der rek ndſten ad
Deutſchlands und der Schweiz

bei än Priedrich Bärgaſe a
Victor Scheſſeſſtr J Ege Wsomargſtr J Das Drama im ſerbiſchen Königs

G Wiorgen Freitag iſerheregk Mainz
e 5Srhlachtefeſt R ulVorſelnnW Schluß einer jeden Vorſtellung Vor

Otto Hoppe ſührung eines Märchens in hier noch

Freitag
K Schlachteſest

Selma Gerbstaedt
n Landwehrſtraße 12

nie geſehener Vollendung wie
Reiſe nach dem Monde

Sonnabend ff Gäsnse,
Morgen Freitag

phantaſtiſches Märchen in 5 Akten

e SvSrhlauhtefeſt

30 lebenden Bildern
Robinſon Erlebniſſe u Abenteuer

A M Priebhus Göbenſtr 1
Morgen Freitag

W Dornröschen W

Schlnehtefest

feenhaftes Schauſpiel in 6 Akten
50 lebenden Bildern

J r e 1F14T Otto e früh Jaalfeläd
St veg 18

Ali Baba u die 40 Räuber
phantaſtiſche Feerie aus 1001 Nacht

Zum Terhmarnſ

G Garten Stühle und 2 i he an Kaffeezelt

Kl Rotkäppchen Kl DäumlingMitter Blaubart

G unentgeltlich z Off unt ter M
G B 5 876 an vo Moſſe Aglih in W ische

O Halle a S R Rick Nachflg

I Weihnachtstraum Aſchenbrödel
J Sneewittchen ſow anderes mehr

Pl 60 3 Pl 40I 1 T 1 2

Aunzeiger für und ven Saalkreis

vò7à227Sadt Vnealer Neiprig
Freitag den 4 September 1903

Uerues Theater
Die Tochter des Regiments

Hierauf

In Ciüvil
Altes Theater

Die Reise um die Erde
in 80 Tagen

Leipziger Sehauspielhaus
Freitag den 4 September 1903

Maria von u ò
Walhalla Theater

Direßktion Richard Hubert
Die

Original Alluſion

7 Aga
J vorgeführt vom Erfinder und Eigen
jtümer Herrn Otto Heinemann
Inſpektor am Baſſage Theater in

Werlin

Ballett Ensembie
Scelsior

J s Damen 8 Damen
The Theims

Moritz Heyden
und das übrige große Programm

n 2

Direktion Gustav Poller
am Riebeckplatz nächſte Nähe des J

t Hauptbahnhofes
Das

RKieſen Eröffnungs Programm
Die größte und ſenſationellſte

Jluſion
vinckier Venturini s

Original

777 AgaD R U Rvom Paſſagetheater zu Berlin
5 Monate lang das Tagesgeſpräch

von Berlin
The 4 Weeks amerikaniſches

Creoleu
Quartett und Cake Walk Tänzer
die als Erſte den

Original

Cake Walk
nach Europa brachten und dieſen

originellſten aller Negertänze
3 Monate laug

im Apollotheater zu Berlin vor
ausverkauften Häuſern aufführten

Mss Wecok als
ſchwarze Patti

genannt

Die crroliſche KHachtigall
und das übrige

Novitäten Programm

Café Roland
Täglich Konzert der

Hrig Rumäniſchen Nat Kapelle

Dir Ghita reD Anfang 7 Uhr abendsSport Notel
Täglich Konzert der

Original Wiener Schrammeln
4 Damen 1 Herr

Hotel Kaiser Wilhelm
Bernburgerstrasse 1213

Jeden Freitag
Fisch Abend

Zum Kaiſerbeſuch
noch einige großartige

Tribünenplätze
zu vergeben Näheres im Fabrikgebäude

Königſtraße 6

4 kember Nr 207
nlette i v Hrkten Hekhſelen et Zenkitz ſehf

Schmeerſtraße II

Meiss bier Salon
Heute Donnerstag abend

rei Konzert
en Zrafwurstglöckle Hen

Tyroler Damen Trompeter Korps

Zayrischer Iof Friedrichstr 52
Empfehle mein Lokal Billard Vereinszimmer und Kegelbahn zur ge

fälligen Benutzung

M Tscheplke
früher Weintraube

Telephon Delitzſcherſtre RKiunssäscelher Hot
unmittelbar am Hauptbahnhof Jnhaber Fritz BReck

Zum bevorſtehendem Kaiſerbeſuche empfehle meine freundlichen Lokalitäten
einem geehrten auswärtigen wie hieſigen Publikum zur gefl Benutzung Gut gepflegte
Biere u Weine desgl gewählte Speiſenkarte Schöne Togierzimmer Ausſpann
für 50 Dferde Hochachtungsvoll D O
v m RKaiserbesuch nes
ſind noch ſchöne Sitzplätze zu vergeben ſchönſte Lage von Halle wo Jhre

Majeſtäten zweimal durchfahren

A Krüger s Konzerthallen Gr Wallſtr

Frevbergs Brauerei
empfehlt

e

Lager Bier
Münch Exp Bier dunkoel a Flasche

Export Bier holl 10O Pfg
Pilsener Bier
Deutsches Porter Bier a FI 20 Pkg

in der heissen Jahreszeit aHaus Bier leichtes erfrisch Getränk FI 6 Pfg

Die Buchdruckeref
von

Merunm IKöhler
Fernſprecher 1985 Gr Steinſtr 15 Fernſprecher 1985

empfiehlt ſich

zur Anfertigung aller im Buchdruck vor
kommenden Arbeiten

unter Zuſicherung ſchunellſter und billigſter Bedienung

5

J 8

S

Albert Wetterling
DF gegr 1851 W

Nur Schmeerſtraße 26
bringt ſeine als vorzüglich anu

erkannten

Schuhwarenm
in empfehlende Erinnerung

Spezialität weiße Schuhe
und Stiefeln für Damen

und Kinder

Mitglied des
Rabatt

Spar Vereins

Auer glühlörper Den

45 Pfg C e 40 Pfgdas Stück mit Glühlörper anderen guten Fabrikates 35 Pfg

ehe e en h W A IkichterAl Ulrichſtraße 18 a
Fernſprecher 753

Fischhalle Germania Steinweg 52
empfiehlt zu den Haiſertagen

Geräucherte JAale Bücklinge ſowie div andere Räucherfiſche friſch große Aus
wahl in Marinaden als Aal und Hering in Gelee VBratheringe Roll
mops Anchovis Uennaugen Sardinen ruſſiſche und Oelſardinen Ka
viar Braunſchweiger Gemüſekonſerven Vot und Weißweine Frucht
weine und Limonaden Sardellen Citronen Kapern Eier Butter div
Sorten Käſe Datteln Feigen KRrachmandeln Para und Haſelnüſſe

ſaure Gurken c rc
mvochahtungsvol ax Kühnel

Zu Freitag habe friſche Fiſche als Schellfiſch Kabligu Seelachs Rot
zunge vorrätig größere Beſtellung für Sonntag erbitte frühzeitig da in den letzten
Tagen dieſer Woche der Güterverkehr eingeſchränkt ſein wird

Königl Preuss rZn 9 r za 8 d Mits beginnenden Ziehung

III Klasse haben wir Kauf Lose abzugebent 120 Mr 60 30 Mk
Die Königlichen Lotterie HBHinnehmer

Burchardt Freukel Merrmanu Lehmann
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